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Gemeinde Eching - Bebauungsplan 
Nr.48 "östlich der Garchinger Straße" 
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Die Gemeinde Eching erläßt aufgrund §§ 2 Abs. 1, 9 und 10 Baugesetzbuch (BauGB), der 
Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (BauNVO), Art. 91 der 
Bayerischen Bauordnung - (BayBO) - und Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern - GO - und der Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne sowie über die 
Darstellung des Planinhaltes (Planzeichenverordnung) - jeweils in der zum Zeitpunkt des 
Satzungsbeschlusses gültigen Fassung diesen vom Architekturbüro R. Reiser, München, 
gefertigten Bebauungsplan "östlich der Garchinger Straße" als 

SATZUNG 

A. Festsetzungen durch Plan (s. Planzeichnung) 

B. Planzeichenerklärung für die Festsetzungen 

1.0 Geltungsbereich und sonstige Abgrenzungen 

1.1 MMMiiMi—MS Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplanes 

1.2 Abgrenzungen unterschiedlicher Nutzung oder Gebäudeteile mit 
unterschiedlicher Wandhöhe, Anzahl der Vollgeschosse 

C. Plan 

1. o — 

2. 0 — 

3. 
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9. 20-

2.0 Art der baulichen Nutzung 

2.1 (MDI) 

2.2 (MD2 

Dorfgebiet 1 (§ 5 i.V. mit § 1 Abs. 4 BauNVO); sonstige Gewerbe­
betriebe sind ausnahmeweise zulässig; 
ausgeschlossen sind die in Nrn. 8 und 9 genannten Betriebe 
(= Gartenbaubetriebe, Tankstellen). 

Dorfgebiet 2 (§ 5 i.V. mit § 1 Abs. 4 BauNVO); 
ausgeschlossen sind die in Nr. 9 genannten Betriebe (= Tankstellen). 

10. 

11. 

12. 

13. 

14. -̂•• 

3.0 IWaß der baulichen Nutzung und Bauweise , 

3.1 GR 250 n^ax. zulässige Grundfläche je überbaubarer Fläche, z.B. 250 qm 

3.2 
3.3 

A 
B 

Gebäude mit einer zulässigen Wandhöhe von max. 6,60 m 
Gebäude mit einer zulässigen Wandhöhe von max. 4,00 m 

Bezugspunkt für die maximale Wandhöhe (Gebäude A, B) 
gem. Art. 6 Abs. 3 S. 2 und 3 BayBO ist die Oberkante der 
Straßenmitte der Garchinger Straße 

D. Fes 

1.0 Ma 
1.1 Im 

§§: 
„Ost 

4.0 Bauwoise, Baugrenzen und Baulinien 

4 1 ™ . — Baugrenze 

4.2 
I 

4.3 Ga/St 

4.4 TGa 

4.5 ^ 

t Umgrenzung von Flächen für Stellplätze, Garagen und 
1 Gemeinschaftsanlagen und Nebenanlagen 

Garagen/ Stellplätze 

Tiefgarage 

Einfahrt zwingend 

5.0 Gestaltung 

5-1 SD 

5.2 <-

5.3 <-
\i/ 

Satteldach, Dachneigung 38 - 42 Grad 

Der Hauptfirst ist in gleicher Höhe über das Gebäude zu führen. 

einzuhaltende Firstrichtung 

Firstrichtung wahlweise 



t-rwi I n ^ w p i i i i o i lo i I I I y i ^ i u i ic;i I IUMC7 u u o i u a o v;;«cuauuc? £.u l u i i i c i 

5.2 <-

5.3 <-

einzuhaltende Firstrichtung 

Firstrichtung wahlweise 

6.0 Verkehrsfläche 

6.1 .̂̂-̂̂̂^̂̂̂^̂̂̂^ = Straßenbegrenzungslinie und Begrenzung sonstiger Verkehrsflä 

6.2 öffentliche Verkehrsfläche 

6.3 Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung: Wohnstraße 

6.4 G, G+R Gehweg, Geh- und Radweg 

7.0 Grün- und Freiflächen 

\ 
\ , 

7.1 I I 1 ; 1 I I I i 

H 

7.2 

Q 

7.3 

120 qm 

Öffentliche Grünfläche mit Zweckbestimmung (§ 9 Abs. 1 
Nr. 15 BauGB): 
Verkehrsgrün 

Private Grünfläche (Art. 91 Abs. 3 i.V. m. Abs. 1 Nr. 3 BayBO) m 
Zweckbestimmung: 
Trenngrün zur östlichen landwirtschaftlichen Hofstelle bzw. 
Gestaltungsgrün; erforderliche Spielplätze und abschirmende 
Nebengebäude zulässig; Stellplätze sind unzulässig. 

Fläche für Kinderspielplatz nach DIN 18034 / Art. 56 BayBO für 
die Altersgruppe 3 bis 6 Jahre und 6 bis 12 Jahre mit Angabe de 
Mindestgröße, z.B. 120 qm, soweit bauordnungsrechtlich erforde 

Pflanzgebote 

zu pflanzende großkronige Bäume gem. Ziffer D.5.3 
zu pflanzende kleinkronige Bäume und Obstbäume gem. Ziff. D.; 
Es sind nur heimische Laubbaum^ oder hochstämmige Obst-/Nu 
bäume zugelassen. Mindestpflanzgröße 3 x verpflanzt. Bei den 2 
pflanzenden Bäumen sind geringe Abweichungen hinsichtlich de 
der Planzeichnung festgelegten Standortes und der Anzahl der 
Bäume zulässig. 

zu pflanzende Sträucher, mind. 1 Strauch je 2 qm gem. Ziffer D.{ 

zu erhaltender Baumbestand 

Freiwachsende Strauchhecken und Gehölzpflanzungen (gem. Zi 
D.5.3), Sträucher und Heister gem. Ziffer D.5.3 

8.0 Sonstige Festsetzungen 

8.1 

8.2 

t ^ t abzubrechende Gebäude 

Erforderliche passive Schallschutzmaßnahmen/ Gesamtschalldä 
Masse; die schalltechnischen Anforderungen der Ziffer D.6.0 sine 
einzuhalten. | 

V V V V 

T T T • 

R'w> 35 dB 

Rw> 40 dB 

EG-DG 

EG-DG 

Belüftungseinrichtungen sind an ^llen markierten Fassaden 
erforderlich. 1 


